
 
 
 

 
 
 
Im Rahmen der erfolgreichen Teilnahme am „Qualitätspakt Lehre“ sind an der Pädagogischen Hochschule 
Heidelberg zum 1. April 2012 zwei Stellen als 

 
„Wissenschaftliche Hilfskraft  

im Bereich Qualitätsmanagement“ 
(je 40h pro Monat) 

 
zu besetzen. Die Einrichtung der Stellen erfolgt unter dem Vorbehalt der Mittelzuweisung durch das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu den Aufgabenbereichen gehören insbesondere:  
 Administrative Tätigkeiten (z.B. das Erstellen und Redigieren von Schriftstücken) 
 Recherche zu sozialwissenschaftlichen Themenstellungen 
 Aufbereitung und Auswertung von Daten (z.B. aus Umfragen) 
 
Es gelten folgende Einstellungsvoraussetzungen: 
 Immatrikulation an einer deutschen Hochschule 
 Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen (insbesondere auch Excel)  
 Fähigkeit zur selbständigen Organisation und Arbeit  
 Freude an der Arbeit in einem engagierten Team   
 Zeitliche Flexibilität   
 Bereitschaft zu einem längerfristigen Engagement 
 Interesse an den Themen Qualitätsentwicklung in Studium und Lehre sowie Projektkoordination 
 Erfreulich wären Vorerfahrungen zu den Abläufen in einer Hochschule   
  
Fragen zur Stelle beantworten Ihnen gerne Cristian D. Magnus (magnus@ph-heidelberg.de) bzw. Sebastian 
Mahner (mahner@ph-heidelberg.de) per E-Mail oder telefonisch unter +49 6221 477-399. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (kurzes Motivationsschreiben und Lebenslauf). Diese richten Sie bitte bis zum 
10. März 2012 per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei) unter Angabe des Kennwortes „QL 16“ an 
qualitaetsentwicklung@ph-heidelberg.de. 
 
 
Die Pädagogische Hochschule Heidelberg versteht sich als bildungswissenschaftliches Kompetenzzentrum, 
das regional, national und international wirkt. Kernaufgaben der Hochschule sind erstens die Ausbildung von 
professionellen Fach- und Führungskräften für pädagogische Berufe sowie zweitens die 
bildungswissenschaftliche Forschung. Sie ist in besonderem Maße der Inklusion in Bildungskontexten 
verpflichtet: Wir verstehen darunter die individuelle Förderung aller Lernenden in hoher Achtsamkeit für ihre 
jeweiligen Begabungsprofile sowie Lebens- und Lernvoraussetzungen („special needs“). Die PH Heidelberg 
fördert ferner die Vernetzung von Forschung und Lehre, die Wertschätzung der Diversität und die 
Demokratisierung der Bildung.  
Der Wissenschaftsstandort Heidelberg und die Metropolregion Rhein-Neckar mit ihrer reichhaltigen 
Forschungsstruktur und ihrer kulturellen Vielfalt bieten die ideale Grundlage für die profilierte Entwicklung von 
Studium, Lehre und Forschung im internationalen Format. 
 

 


